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Pfeiffer/Metzler: Handelsimmobilienbran-
che im Dialog mit der Arbeitsgruppe Wirt-
schaft und Energie der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion 

Erfolgreicher Auftakt des Forums Einzelhandel 
 
Auf Initiative des German Council of Shopping Centers (GCSC) ha-
ben sich am heutigen Dienstag Vertreter der Deutschen Shopping 
Center- und Handelsimmobilienbranche erstmals zu einer inten-
siven Diskussion mit Mitgliedern des Wirtschaftsausschusses in 
Berlin getroffen, um sich über die Herausforderungen und Per-
spektiven der Branche auszutauschen. Um diesen Austausch künf-
tig zu intensivieren, ruft die Arbeitsgruppe Wirtschaft und Energie 
der CDU/CSU-Bundestagsfraktion ein Forum Einzelhandel ins Le-
ben. Hierzu erklären das GCSC, der wirtschafts- und energiepoliti-
sche Sprecher der CDU/CSU-Bundestagsfraktion, Joachim Pfeiffer 
MdB, und der Berichterstatter „Handel“ im Wirtschaftsausschuss, 
Jan Metzler MdB: 

Die rasant wachsende Digitalisierung, das veränderte Kundenverhalten sowie 
der demografische Wandel stellen den stationären Handel vor große Heraus-
forderungen, bieten ihm gleichzeitig aber auch zahlreiche Chancen. „Bislang 
wurde die dringend erforderliche gesellschaftliche und politische Diskussion 
zur Frage der Chancengleichheit zwischen stationärem und Online-Handel 
kaum geführt. Umso bedeutsamer ist das nun in Gang gebrachte Gespräch 
zwischen Wirtschaft und Politik. Wir begrüßen den offenen Dialog über die 
für die Shopping Center- und Handelsimmobilienbranche wichtigen The-
men“, freut sich Christine Hager, Vorstand des German Council of Shopping 
Centers (GCSC) und erklärt weiter „die über viele Jahrhunderte gewachsene 
enge Verzahnung zwischen Handel und Innenstadt droht aus dem Gleichge-
wicht zu geraten. Ein ergebnisoffener Diskurs mit kompetenten politischen 
Vertretern ist der richtige Weg, dem Zeitgeist folgend, Chancen und Perspekti-
ven für den stationären Handel zu entwickeln.“ 

„Der Strukturwandel im Handel wird sich in den nächsten Jahren fortsetzen. 
Die Politik wird die weitere Entwicklung aktiv begleiten und ihren Beitrag leis-
ten, damit Bund, Länder und Gemeinden auf die Veränderungen vorbereitet 
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sind. Um Strategien für die veränderten Anforderungen zu finden und bereits 
heute die Weichen für künftige Wettbewerbsfähigkeit und Wachstum im 
Handel stellen zu können, ruft die Arbeitsgruppe Wirtschaft und Energie der 
CDU/CSU-Bundestagsfraktion ein Forum Einzelhandel ins Leben“, erklärt 
Joachim Pfeiffer MdB. „Das Ziel dieses Forums ist es, den Wandel im Einzel-
handel zu beleuchten und geeignete Rahmenbedingungen für die Branche ab-
zuleiten. Dazu wollen wir beispielsweise Handels-Experten aus Wirtschaft 
und Wissenschaft an einen Tisch bringen, um zukünftige Chancen und Her-
ausforderungen zu diskutieren“, erklärt Jan Metzler MdB.  

Der Austausch mit dem GCSC war die Auftaktveranstaltung des Forums Ein-
zelhandel. Weitere Gespräche zu verschiedenen, die Branche betreffenden 
Themen, finden im Verlauf der nächsten Monate statt. Auch der GCSC sieht in 
den aufgenommenen Gesprächen den Beginn einer intensiven Informations- 
und Diskussionsphase mit allen relevanten gesellschaftlichen und politischen 
Gruppen und wird hierzu das Engagement zukünftig intensivieren. 

 

Hintergrund 

Das German Council of Shopping Centers e.V. (GCSC) ist der bundesweite ein-
zige Interessensverband der Handelsimmobilienwirtschaft. Mehr als 770 Mit-
gliedsunternehmen der Bereiche Entwicklung und Analyse, Finanzierung, 
Center-Management, Architektur, Handelsimmobilien, Einzelhändler und 
Marketing-Spezialisten bilden hier einen aktiven Interessenzusammen-
schluss als ideale Networkingbasis der Handelsimmobilienakteure. Mit rund 
einer Million Arbeitnehmern und direkt verbundenen Dienstleistern reprä-
sentieren die Mitgliedsunternehmen des GCSC einen bundesweit bedeuten-
den Wirtschaftszweig. 


